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1 Einleitung 

Das Ihnen vorliegende Handbuch ist in zwei Teile unterteilt. Im 
ersten zeige ich Ihnen, wie sie jmuffin auf einem 
vorkonfigurierten Server (z.B. bei einem Hosting Provider) 
installieren können. Anschliessend bauen wir gemeinsam 
Schritt für Schritt, anhand eines vorbereiteten Layouts, eine 
Website in jmuffin auf. 
Im zweiten Teil gehe ich dann detaillierter auf die Entwicklung 
in jmuffin ein. Wir werden uns genauer mit den verschiedenen 
Möglichkeiten und Elementen von jmuffin befassen. 
 
Der Anhang enthält viele wertvolle Informationen und soll 
Ihnen als Nachschlagewerk dienen. 
Dabei möchte ich Ihnen vor allem die Custom Tag Referenz 
und das Datenbanklayout empfehlen. Diese werden Sie bei 
Ihrer täglichen Arbeit mit jmuffin benötigen. 
Die HowToôs sollen Ihnen helfen, oft auftretende Fragen 
schnellst möglich zu beantworten und Ihnen Wege aufzeigen, 
diese Probleme zu bewältigen. 
 
Da regelmässig eine neue Version von jmuffin freigegeben 
wird, sollten Sie regelmässig auf der Website 
www.jmuffin.com nachschauen ob eine neue Version des 
Handbuches besteht. 
Natürlich nehme ich gerne Korrekturen und Anregungen zu 
diesem Handbuch entgegen. Bitte schreiben Sie mir einfach 
eine Email auf patrick.blumer@sinato.com . 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.jmuffin.com/
mailto:patrick.blumer@sinato.com
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2 Was ist jmuffin? 

jmuffin ist ein sogenanntes Web Content Management 
System. Was versteht man unter einem solchen? 
 
Allgemein ist unter einem Content Management System 
(CMS) eine Software zu verstehen, welche der Verwaltung 
von Daten unterschiedlicher Art dient. 
Verwaltung umfasst dabei neben der Erfassung, Wartung, 
Aufbereitung der Daten auch die Kontrolle über Zugriffs- und 
Verbreitungsmöglichkeiten. 
Wird diese Software eingesetzt, um eine Internetpräsenz zu 
verwalten, spricht man speziell auch von einem sog. Web 
Content Management System (WCMS). 
 
Ein WCMS dient also primär dazu, die Informationen eines 
Webauftritt auf einfache Weise mit Inhalten (Content) zu 
füllen, diese anzupassen oder zu löschen. 
Dies kann in beschränktem Rahmen auch mit einem HTML-
Editor erfolgen. Diese setzen jedoch meist auch gute 
Kenntnisse in HTML und anderen Technologien voraus. 
Was bedeutet, dass Personen, welche die Inhalte pflegen 
wollen, sich dieses Wissen aneignen müssen, was mit hohen 
Kosten oder Zeitaufwänden verbunden ist. 
Weiter besteht das Problem, dass Inhalte und das Design in 
ein und derselben Datei gespeichert und bearbeitet werden. 
Dabei kann es dazu kommen, dass bei Fehlmanipulationen 
das gesamte Design zerstört wird und nur mühsam wieder 
hergestellt werden kann. 
Auch sind Anpassungen am Design nur schwer umsetzbar, da 
die Inhalte fix mit dem Design verknüpft sind. 
 
Grundlegendes Merkmal eines WCMS ist die separate 
Speicherung der (Inhalts-) Daten (z.b. in einer Datenbank) 
anstatt als HTML-Code in der Internet-Seite. 
 
Da sich nun der Redakteur nicht mehr um die Darstellung 
kümmern muss, vereinfacht dies die Bewirtschaftung der 
eigenen Website drastisch. So das jeder, der mit einem 
Webbrowser umgehen kann, auch an der Aktualisierung der 
Inhalte mitwirken kann. 
 
Web Content Management Systeme wie z.b. jmuffin verfügen 
jedoch noch über weitaus mehr Funktionalitäten. Diese wollen 
wir Ihnen in diesem Benutzerhandbuch vermitteln. 
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3 Aufbau von jmuffin 

Damit Sie die Terminologie und den Aufbau von jmuffin 
besser verstehen, wollen wir uns einmal ein paar Begriffe 
genauer anschauen. 
 
ü Website: 

Als Website wird die ganze Sammlung von Seiten 
bezeichnet, welche unter Ihrer Webadresse 
(www.domain.ch) erreichbar ist. 

ü Homepage: 
Als Homepage wird oft die Einstiegsseite, also die Seite 
welche nach der Eingabe Ihrer Webadresse als erstes 
erscheint, bezeichnet. 

ü Webseiten: 
Unter Webseiten versteht man ein Dokument, welches 
innerhalb Ihres Webbrowsers auf einmal angezeigt werden 
kann. 

ü Bereiche: 
In jmuffin kann eine Website in unterschiedliche Bereiche 
unterteilt werden. Jeder Bereich erhält einen eigenen 
Navigationsbaum. Oft werden die Sprachen einer Website 
in unterschiedlichen Bereichen dargestellt. 

ü Rahmen (Frameworks) 
Als Rahmen bzw. Framework wird innerhalb von jmuffin 
die Seitenvorlage genannt. Diese definiert WIE eine Seite 
aufgebaut wird. 

ü Flags: 
Ein Framework kann mehrere Flags enthalten. Diese 
können Sie sich wie Container vorstellen. Diese Container 
können Sie innerhalb eines Frameworks platzieren und 
anschliessen mit Content Modulen abfüllen. 

ü Inhaltsmodule (Content Module) 
Inhaltsmodule können nun an den Flags angehängt 
werden. Dabei ist es möglich mehrere Inhaltsmodule an 
ein Flag zu hängen. 
Die Inhaltsmodule definieren, wie sich ein konkreter Inhalt 
(z.b. Text mit Bild) darstellen soll. Innerhalb eines solchen 
Inhaltsmoduls können mehrere konkrete Inhalte erzeugt 
werden. 

ü Inhalte 
Als Inhalt werden die vom Redakteur erzeugten Instanzen 
eines Content Moduls bezeichnet. 

ü Custom Module 
Mittels Custom Modulen können alle Funktionen realisiert 
werden, welche Ănormaleñ Inhaltsmodule nicht abbilden 

3.1. Die Terminologie 

http://www.domain.ch/
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können. Meist generieren Custom Module Inhalte 
automatisch (z.b. die Navigation, Übersichten usw.). Es 
können aber auch spezielle Applikationen wie Gästebuch, 
Forum, usw. abgebildet werden. 

ü Lookup Module 
Lookup Module sind spezielle Content Module. 
Als Beispiel möchten Sie nun auf jeder Seite die Adresse 
des Website Besitzers anzeigen. Der Redakteur soll diese 
aber selbständig korrigieren und anpassen können. 
W¿rden Sie nun ein normales Content Modul ĂAdresseñ 
erstellen, so müsste der Redakteur auf jeder Seite die 
Adresse neu eingeben, da normale Inhalte immer fest mit 
einer Seite verbunden sind. 
 
Lookup Module sind nun dazu da, einen Inhalt nur einmal 
zu erfassen und diesen auf verschiedenen Seiten 
wiederzugeben. 

 
Die nachfolgende Abbildung soll den Aufbau einer jmuffin 
Seite visualisieren, damit es verständlicher wird. 
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4 Installation von jmuffin 

Damit Sie jmuffin ohne Probleme installieren können, müssen 
ein paar Voraussetzungen gegeben sein. 
 
Sofern Sie jmuffin bei einem Hostingprovider installieren 
möchten, klären Sie folgendes ab: 

 Es sollte mindestens Coldfusion Version 4.5 installiert 
sein (Coldfusion MX empfohlen) 

 Ist eine Datenbank für Sie eingerichtet worden? 

 Sind Sie im Besitz des Benutzernamens und des 
Passwortes der Datenbank? 

 Wissen Sie welches Produkt als Datenbank eingesetzt 
wird? 
Folgende werden unterstützt: 
- MS SQL Server 
- MS Access 
- MYSQL 
- Postgresql 

 Sind Sie im Besitz eines FTP Accounts (Username 
und Passwort) 

 
Sofern Sie einen eigenen Server besitzen und auch die Server 
Infrastruktur selber bereitstellen wollen/müssen, lesen Sie 
bitte im Anhang "Detaillierte Installation eines jmuffin-Serversñ. 
 
In diesem Handbuch gehen wir von folgender Installation aus: 

 Windows 2000 Server 

 Apache 2.0.43 

 Coldfusion MX 6.1 

 MySQL 4.0.16 
 
Immer wenn die Beispiele Plattform abhängig sind, werden 
Sie speziell darauf hingewiesen. 
 
Als Entwicklungstool setze ich Macromedia Dreamweaver ein. 
Natürlich können Sie auch mit einem Notepad oder 
irgendeinem anderen HTML-Editor arbeiten. 
Da Sie aber unweigerlich mit Coldfusion in Berührung 
kommen, empfehle ich Ihnen den Dreamweaver, da er Sie bei 
den Coldfusion Tags und Funktionen unterstützt. 
 
  

4.1. Vorraussetzungen 
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Die Installation erfolgt nun Schritt für Schritt. 
Um die Dateien von jmuffin auf den Server zu bekommen, 
sind grundsätzlich zwei unterschiedliche Varianten denkbar. 
 

1. Sie können remote auf den Server zugreifen und sind 
in der Lage, die ZIP-Datei direkt zu entpacken oder 

2. Sie entpacken die ZIP-Datei lokal auf Ihrem Rechner  
und kopieren die Dateien mittels eines FTP Clients auf 
den Server. 

 
Wenn möglich sollten Sie die 1 Variante bevorzugen, da diese 
doch wesentlich schneller geht. 
 
Bei vielen Hosting Providern ist dies jedoch nicht möglich. 
 
Anschliessend sollte Ihr Web ungefähr diese 
Verzeichnisstruktur aufweisen: 

4.2. Schritt 1 
Die Dateien müssen 
rauf! 
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Später werden wir uns die Verzeichnisstruktur genauer 
anschauen. 
 
Nachdem Sie die Dateien auf dem Server haben, sind Sie 
eigentlich schon fast fertig. 
 
Das Einzige was noch fehlt ist die Datenbankanbindung. 
Damit diese klappt, müssen wir ein paar Einstellungen in der 
ĂApplication.cfmñ vornehmen. 
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Damit jmuffin die Datenbank generieren kann, müssen wir in 
der Application.cfm ein paar Einstellungen vornehmen. 
 
Dafür gibt es nun zwei Möglichkeiten: 
 
1. Möglichkeit 
Sie arbeiten mit Macromedia Dreamweaver oder etwas 
ähnlichem und richten sich da eine sogenannte Site ein. Somit 
kºnnen sie die Datei ĂApplication.cfmñ direkt bearbeiten und 
hochladen, oder... 
 
 
2. Möglichkeit 
Sie öffnen die Datei mittels Ihrem FTP-Tool, bearbeiten die 
Datei lokal und laden Sie anschliessend wieder hoch. 
 
 
Was müssen wir nun aber genau einstellen? 
 
Der Inhalt der Datei sieht ungefähr so aus: 
 

 
Dabei interessieren uns im Moment nur die folgenden 
Einträge: 
applicat i on.dbType  

Hier wird angegeben, welches Datenbankprodukt sie 
einsetzen. Kopieren Sie sich am besten aus der Zeile 9 den 
entsprechenden Code (z.b. ĂMYSQLñ). 
 
applicat i on.datasource  

Hier geben Sie den DSN-Namen (Data Source Name) von 
Coldfusion an. Sollten Sie bei einem Hosting Provider sein, so 
müssten Sie diese Information erhalten haben. 
 

4.3. Schritt 2 
An die DB koppeln 
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application.userName_admin  

Dies ist der Benutzername für die Datenbank. 
 
 
application.passWord_admin  

Hier können Sie das Passwort des Datenbank Users 
eintragen. 
 
 
So das war es schon. 
Nun können Sie die Datei speichern und wieder auf den 
Server zurückspielen. 
 
Die nächsten Schritte können direkt im Webbrowser gemacht 
werden. 
 
Dazu öffnen Sie einen Browser und geben die URL ein. 
Bis die erste Seite erscheint kann es einen Moment dauern, 
da nun die gesamte Datenbank erstellt wird. 
 
Es ist möglich, dass Sie hier einen Fehler erhalten. Meistens 
ist Ihnen dann ein Fehler im Application.cfm unterlaufen. 
Kontrollieren Sie die Datenbankeinstellungen. 
 
HINWEIS: 
Die Datenbank Einstellungen werden nur einmal geladen. 
Sobald die Variable Ăapplication.jm_isInitialisedñ auf Ătrueñ 
gesetzt ist, werden die Einstellungen nicht neu geladen. 
Dazu setzen Sie am besten folgenden Code auf Zeile 2 ein: 
 
application.jm_isInitialised = false;  

 
Somit werden die Einstellungen neu geladen. Anschliessend 
können Sie diesen Code wieder entfernen. 
 
 
Wenn Sie folgende Meldung erhalten, ist die Datenbank 
korrekt eingerichtet worden: 
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Klicken Sie nun auf den Knopf ĂRELOADñ. 
 
Sie sehen anschliessend ein leeres Fenster. Dies ist nicht 
etwa ein Fehler, denn Ihre Website besitzt noch keine Seite, 
und kann daher auch nichts darstellen. 
 
DIE INSTALLATION IST SOMIT ABGESCHLOSSEN! 
 
 
Nun wollen wir uns an jmuffin anmelden, damit wir sehen, ob 
alles in Ordnung ist. 
 
Dies können Sie folgendermassen tun: 
 

 stellen Sie sicher, dass der sog. Fokus auf der Seite 
ist. Am besten klicken Sie in die Seite. 

 Tippen Sie nun Ăsesamñ auf Ihrer Tastatur ein (der von 
Ihnen eingegebene Text erscheint nicht am 
Bildschirm!). Sofern die Buchstabenreihenfolge korrekt 
eingegeben wurde, erscheint nun der 
Anmeldebildschirm von jmuffin (Login-Screen). 
Ist dies nicht der Fall, so haben Sie sich mit grösster 
Wahrscheinlichkeit vertippt. Versuchen Sie es einfach 
noch einmal. 

 
HINWEIS: 
Sollte es einen Moment dauern, bis Sie das Login-Fenster 
sehen, ist das normal. Da Coldfusion alle Scriptdateien, 
welche zum erstenmal aufgerufen werden, kompiliert, kann es 
je nach Rechenleistung des Servers einen Moment in 
Anspruch nehmen. Beim zweiten Aufruf wird das Fenster 
sofort dargestellt. 
Diesen Effekt werden Sie bei allen Seiten, welche Sie in 
jmuffin das erstemal aufrufen, bemerken. 
 

4.4. Schritt 3 
First Contact 
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 Zusätzlich haben Sie hier die Möglichkeit, die Sprache 
der Benutzeroberfläche zu wählen. 

 Tippen Sie Ihren Benutzernamen und das Passwort in 
die dafür vorgesehenen Felder und bestätigen Sie die 
Eingabe mit dem Knopf ĂLoginñ. 
Standardmªssig ist in jmuffin ein Benutzer Ăjmuffinñ 
mit dem Passwort Ădeleteñ erfasst. 

 
TIPP: 
Legen Sie möglichst schnell einen neuen Benutzer an oder 
ändern Sie zumindest das Passwort vom Benutzer jmuffin. 
 

 
 
Nachdem Sie die Eingabe bestätigt haben, sehen Sie 
folgenden Bildschirm: 

 
Wie Sie sehen, ist die Installation von jmuffin abgeschlossen. 
Was nun ein Rahmen ist und wie man einen solchen erstellt, 
werde Sie in den nachfolgenden Kapiteln lernen. 
 
 

 

 

 

Sprachwahl 
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5 Tutorial: Die erste Website mit 

jmuffin 

Damit Sie sich bei der ersten Website nicht um alles selber 
kümmern müssen, habe ich Ihnen eine spezielle Version von 
jmuffin zusammengestellt. Diese beinhaltet schon vorbereitete 
Content Module und Custom Module. 
Diese sind schon auf das Layout, welches wir im Tutorial 
verwenden werden, angepasst. 
Auch enthält es eine statische HTML Seite, welche wir für das 
Framework benötigen. 
 
 
Die ZIP-Datei können Sie unter www.jmuffin.com 
herunterladen. Dokumentation / Entwicklung / jmuffin-
tut_0.01.zip 
 
 
 
Am besten entpacken sie die ZIP-Datei in ein temporäres 
Verzeichnis. Somit können Sie während den Übungen die 
benötigten Dateien in die Zielverzeichnisse kopieren. 
Ich gehe davon aus, dass Sie alle Übungsdateien in C:\temp 
entpackt haben. 
 
 
In diesem Tutorial möchte ich Ihnen aufzeigen, wie einfach 
Sie auf jmuffin eine Website aufbauen können. 
Damit wir uns nicht mit HTML und CFML herumschlagen 
müssen, basiert das Tutorial auf einem vorgefertigten Design 
und angepassten Content Modulen. 
So können wir uns auf den Aufbau innerhalb von jmuffin 
konzentrieren. 
Im zweiten Teil des Handbuches gehen wir dann genauer auf 
die Entwicklung von eigenen Frameworks, sowie Content / 
Custom Modulen ein. 
 
 
 
Beginnen wir mit dem erstellen unseres ersten Frameworks 
(ich verwende nur den englischen Ausdruck, da mir der Begriff 
ĂRahmenñ nicht so passend erscheint). 
 
Kopieren Sie das Verzeichnis Ălayoutñ von c:\temp in Ihr Web-
Root. 
 
Das Verzeichnis Ălayoutñ enthªlt ein Verzeichnis Ălayout1ñ. Ich 
habe alle meine Websites so aufgebaut, weil dies die 
Möglichkeit bietet, ohne grosse Probleme später ein neues 
Layout einzubauen. Wird zu einem späteren Zeitpunkt ein 
neues Layout gewünscht, so können alle relevanten Daten 
(Bilder, CSS usw.) in einen Ordner mit dem Namen Ălayout2ñ 

5.1. Die Übungsdateien 

5.1.1 Wo finde ich diese? 

5.1.2 Entzippen der Dateien 

5.2. Ziel dieses Tutorials 

5.3. Rahmen definieren 
(Framework) 

http://www.jmuffin.com/
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kopiert und in den Frameworkdateien das Wort Ălayout1ñ mit 
Ălayout2ñ ersetzen werden. 
 
Im Verzeichnis Ălayout1ñ finden Sie die Datei 
Ăframework_standard.cfmñ. Dabei handelt es sich um eine 
einfache statische Seite. Schauen wir uns diese einmal etwas 
genauer an. 

 
 
Die Endung cfm sollte Sie im Moment nicht irritieren. Es 
handelt sich um reines HTML. 
 
Einzig die sogenannten Flags sind speziell. 
  

 


